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»Leben ist ein Umkreisen, Einkreisen und Ausgrenzen von 
Nichtgleichem. Aber bei dem Wort ›Nichtgleich‹ beginnt schon 
die falsche Orientierung: so, als sei das Eigene das mit sich 
selbst Gleiche. Das Gegenteil ist der Fall: Das Eigene ist in seiner 
Struktur das Fremde, das Unverstandene und allererst noch zu 
Entdeckende und zu Erschließende. (...) Nur dort, wo wir uns 
auch an Fremdheit in uns selbst anschließen, ereignet sich das, 
was wir Leben nennen.« 
(Heinrichs 2019: 16; Herv. i. Orig.)

»I hate Winnipeg.« 
(John K. Samson)
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Vorwort

Transformation ist zu einem Zauberwort nicht nur der Sozialwissen-
schaft en geworden. Statt einer Begriff sgeschichte, die den Rahmen eines 
Vorworts sprengen würde, will ich die Bedeutung transformativer Stadt-
entwicklung exemplarisch herausstellen. Die so angelegte terminologi-
sche Schärfung soll helfen, den Gegenstand des vorliegenden Buches in 
einen weiteren theoretischen Zusammenhang einzuordnen.

Jede Soziologie hat ihre Zeit – und umgekehrt
Hinter der derzeit außerordentlichen Nachfrage nach städtischem 
Wohnraum stecken weitreichendere Dimensionen als der auf Fragen der 
Wohnungspolitik verkürzte Diskurs zulässt. Denn nicht nur viele Men-
schen wollen in die Stadt – unter ihnen zweifellos ökonomisch Besorgte 
wie Sorgenlose –, sie zeichnen sich heute mehr denn je durch ihre Viel-
fältigkeit aus und bringen nicht mehr pauschal vergleichbare milieuspe-
zifi sche Vorstellungen von städtischem Leben mit. Damit wird Vielfalt 
um Diff erenz ergänzt. 

Um nicht vorschnell in jeglichen altbekannten Phänomenen der Urba-
nität neue Konzepte entdecken zu wollen – Städte waren nie homo-
gen  –, ist die Stadtsoziologie gut beraten, genauer hinzuschauen. Um 
keinen Zweifel zu lassen: Bezahlbarer Wohnraum ist keine Lappalie und 
sollte für die engagierte Wissenschaft  eine selbstverständliche Forde-
rung sein, aber auf lange Sicht lässt die kultursoziologische Analyse der 
Stadt theoretisch wie empirisch doch deutlich mehr zu: Was beispiels-
weise an quartiersspezifi scher Veränderung ist Gentrifi zierung, was Se-
gregation? Und zurückgefragt: Welche Vorstellungen von Stadt stehen in 
(noch) nicht gentrifi zierten Stadtteilen für wen zur Disposition? Inwie-
weit kann sich die Stadtsoziologie heute noch über den Gegensatz von 
Stadt und Land defi nieren, wenn es in der Kampagne eines Mode labels 
zurecht heißt: »Th e City is Your Jungle«? Blicken wir nicht vielmehr auf 
das Land in nostalgischer Verklärung, während es überall von Urban 


